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1 Formalien

· Begrüßung der Anwesenden

· Feststellung der Beschlussfähigkeit ( 8 von 10 )

· FSR UT ist beschlussfähig

· Protokoll der 2. Sitzung beschlossen ( 7 ja, 0 nein, 1 Enthaltung)

2 Organisatorisches/Sonstiges

· Mail-Postfach:

– Nur Lea und Frank dürfen Mails löschen



– Mails bitte labeln

· Fakultätsratssitzung:
– Fakultätsname wird vermutlich erst in 1 bis 1,5 Jahren geändert

– Aktuelle Studierendenzahlen WS 16/17:

∗ NWR & EE: 14

∗ TBR: 14

∗ UI (B.Sc. & M.Sc.): 183

∗ VT (B.Sc.): 30

∗ VT-PAT: 30

∗ Fachschaft UT insgesamt: 271 Studierende

∗ Weitere Studiengänge: Angewandte Chemie: 59; Biotechnologie: 233; ERM:
438; Euro Hydro-Informatics: 11; LaWa: 214

– Zielzahl Studierende der Fakultät: 1.400

– Aktuell sind es rund 1.200 eingeschriebene Studenten

– Alle Studiengänge unserer Fakultät sollen universitär sein

– Zukünftige Studiengänge am Institut Umwelt- und Verfahrenstechnik (ab WS
18/19):

∗ Umweltingenieurwesen bleibt unverändert → Lehrstühle sollen wieder
besser besetzt werden

∗ Verfahrens-, Umwelt- und Rohstofftechnik (B.Sc.)→ dafür werden TBR
und VT (B.Sc.) abgeschafft

∗ VT-PAT (M.Sc.) bleibt unverändert

∗ Rohstoffe und Energieträger (M.Sc.) → dafür wird NWR & EE abge-
schafft

– Endfassung des FEP wurde beschlossen

· Modul: Projektmanagement:

– Wird als FÜS angeboten; allerdings nicht für unsere Studiengänge

– Kay hat mit Herrn Riebel darüber gesprochen

– Es wir wahrscheinlich bald als Wahlpflichtmodul im Studiengang VT (M.Sc.)
angeboten werden

· Raumnutzung mit dem FSR LaWa:

– Zwischen den Prüfungen mal gemeinsam aufräumen und klären wem eigentlich
was gehört

– Vorschlag von Kay: ein How-To-FSR-Raum schreiben

– Insgesamt will man sich besser absprechen, wenn man sich z.B. Sachen ausleiht

– Lea und Marie stehen in Kontakt

· FSR Wiing:

– Möchten was mit uns zusammen machen

– FSR UT findet das gut

– Werden erstmal zum FSR Angrillen eingeladen

– Romina bleibt in Kontakt mit einem aus dem FSR Wiing



· FSR T-shirts: Lea kümmert sich um die Bestellung

· Facebook: Kay und Louisa laden das FSR Gruppenbild als Titelbild hoch

· Webseite: Romina mistet aus

· Laptop: sollte auch mal ausgemistet werden

· Idee: neue Festplatte kaufen, wenn Geld vom Stura da ist

3 Festlegung der Exkursionen

· Kleine Exkursion: Sorbisches Dorf oder Brauereibesuch

– Sorbisches Dorf: nicht so interessant für VT-Studenten und die Webseite war
auch nicht besonders informativ → keine Exkursion dorthin

– Brauereibesuch (Landskron in Görlitz oder Brauerei Neuzelle):

∗ Landskron

+© Bieten verschiedene Führungen inklusive Imbiss bzw. Buffet

+© Relativ große und bekannte Brauerei → wahrscheinlich viel zu sehen

-© Liegt in Sachsen → Anreise daher nicht kostenlos

∗ Neuzelle

+© Anreise kostenlos

+© FSR FEM war auch schon da und fand es gut

-© Kleinere Brauerei, nicht so bekannt

∗ Zwischen den Prüfungen soll Finanzielles bzgl. Anreise usw. geklärt wer-
den

∗ Kay und Lea schreiben Email an die beiden Brauerein und fragen nach
Studentenrabatt

· Größere Exkursion:

– Breslau: Firmen vorhanden, deren Uniseite ist auf Englisch schlecht ausgebaut,
nächste Woche mehr dazu

– Prag: Brauereibesuch, Firmen viele auf Tscheschisch

– Stettin: keine großen Firmen, nur Tourismus

– BASF Ludwigshafen:

∗ Lixl bereitet Exkursion vor (Kostenvoranschläge für Busse, Finanzen, Ge-
spräche mit Stura und Dekanat)

∗ Pro Führung bei BASF können maximal 30 Leute mitkommen → daher
die Überlegung 2 Führungen anzubieten (die zweite nicht unbedingt bei
BASF)

∗ Exkursion gemeinsam mit 2 oder 3 anderen FSR (z.B. FSR BoSt, FEM,
Wiing)

∗ Überlegungen bzgl. Teilnehmerzahl und Selbstbeteiligung der Studenten
→ Ziel: Selbstbeteiligung möglichst gering halten, damit mehr Studenten
mitkommen wollen

∗ Spätestens Ende Mai soll feststehen, ob die Exkursion tatsächlich statt-
findet



4 Grobe Planung fürs Angrillen

· Lea fragt Stura nach dem Termin der Semestereröffungsparty

· Überlegung einen neuen Grill anzuschaffen:

– Markus schaut mal nach, wie teuer Grills sind

– Kay fragt Herrn Riebel ob Fakultätswerkstatt uns einen Grill bauen würde

· FSR LaWa würde gerne kommen

· FSR BoSt, Wiing und FEM sollen auch gefragt werden

5 Alumni

· Daniel Ebert ist der Alumnivertreter der BTU

· Er legt einen Verteiler für unsere Studiengänge an über den ein Newsletter herum
geschickt werden soll

· Die Graduierungsfeier aller Studierenden findet in der 2. Januarwoche statt

· Von Alumni für Studenten - Jobbörse eingeführt

· Treffen von Alumni und Studierenden für den Studiengang KuT vorhanden, Herr
Ebert versucht das nun auch bei anderen Studierenden zu etablieren

· Er ist offen für weitere Vorschläge

Nächste Sitzung: 02.02.2017 um 18:15 Uhr bei Frankys am Altmarkt

Lea Tschuden Martina Bußmann


